
Rudolf Faust schießt den Vogel ab 

Traditionelles Weihnachtspreisschießen bei den Barsinghäuser Schützen von 1901 

Barsinghausen (bo). Für die 
Mitglieder des Schützenvereins 
01 Barsinghausen ist es Tradi-
tion, dass der Weihnachtsmann 
während der Weihnachtsfeier 
nicht nur die Kinder mit 
bunten Tüten beschenkt, 
sondern auch den erwachsenen 
Schützen Präsente in Form von 
Pokalen und anderen Preisen 
überreicht. 

Diese müssen sich die Schützen 
von der Ritzenburger Höhe aller-
dings erst verdienen. Sehr be-
liebt ist dabei das Weihnachts-
preisschießen, an dem jedes Mit-
glied teilnehmen kann und auch 
einen Fleisch- oder Wurstpreis 
erhält. Zehn Schuss, die alle in 
die Wertung kommen, sind dabei 
mit dem Luftgewehr auf die 
Scheiben abzugeben. 

Den Vogel, eine gewichtige 
Weihnachtsgans als ersten Preis, 
schoss dabei Rudolf Faust ab, der 
das einmalige Ergebnis von 100 
möglichen Ring erreichte. Mit 
ebenfalls sehr guten 99 Ring in 
einem starken Teilnehmerfeld 
von 40 Schützinnen und Schüt-
zen teilten sich Elke Kiel, Klaus 
Schneider und Karl-Heinz Witt 
die nächsten Plätze. 

Jährlich seit 1971 wird auch 
um den begehrten Herbert Meyer-
Wander-Pokal geschossen, 
ebenfalls stehend aufgelegt mit 
dem Luftgewehr mit drei Schuss 
und Teilerwertung. Nach Heinz-
Christian Pabst im Vorjahr konnte 
der Pokal diesmal mit einem 
Teiler von 28,7 von Karl-Heinz 
Witt recht knapp vor Paul Bart-
kowski (Teiler 32,0) und Rudolf 
Faust (Teiler 45,4) gewonnen 
werden. 

Partnerschießen um den 
„Ritzenburger Hirsch" 

Sehr begehrt ist bei den Schüt-
zen von Barsinghausen 01 auch 
das Partnerschießen, bei dem es 
um den von Herbert Lorenz ge-
stifteten gewichtigen „Ritzenbur-
ger Hirsch" geht. Pro Partner 
müssen dabei zehn Schuss mit 
dem Luftgewehr auf die Schei-
ben abgegeben werden. 

Auch hier war die Spannung 
groß und es gab auch am Ende 
ein sehr knappes Ergebnis. Die 
Sieger des Vorjahres, Brigitte und 
Erwin Engelking, wurden 
diesmal abgelöst von Elke und 
Michael Kiel, die mit insgesamt 
194 Ring ein sehr gutes Ergebnis 
erzielten. 

Knapp dahinter folgten Helma 
und Herbert Lorenz mit 193 Ring 
vor Marlis und Guido Ramhorst 
mit 189 Ring. Für seinen großen 
Einsatz als Schießsportleiter, 
nicht nur bei diesen Wettbewer-
ben, wurde Guido Ramhorst vom 
Öl-Vorsitzenden Rüdiger Gruhl 
mit einem besonderen Geschenk 
belohnt. 

 
Die Sieger der weihnachtlichen Pokal- und Preisschießen des Schützenvereins Barsinghausen 01 
(von links) Schießsportleiter Guido Ramhorst, Karl-Heinz Witt, Michael Kiel, Rudolf Faust, Elke 
Kiel und Vorsitzender Rüdiger Gruhl. Foto: Bock 


